
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINSAM statt EINSAM  
 

Oder wie die Projektleiterin Frau Wilma Schäfer–Schneiders der KiTa 
es formulierte: 

 

Miteinander – Füreinander – Voneinander  
 

Unter diesem Motto und mit dem Ziel eines gemeinsamen 
„Schaffens“, haben die Kinder der FamilienkiTa Emmaus Gillenfeld 
und 5 Bewohner des Florinshofes unseren Gemeinschaftsraum  mit 

tollen Bildern bereichert und  verschönert. 
 

Eine Begegnung zwischen den Generationen ist für alle sehr wichtig, 
für die Kinder aber auch für die älteren Menschen. Es führt zu einem 
neuen gegenseitigen Verständnis und bereichert den institutionellen 

Alltag der KiTa, aber auch den Lebensalltag der Bewohner des 
Florinshofes.  

 
Als zu Beginn des Jahres die ersten Bewohner in den neu erbauten 

Florionshof gezogen sind, entstand diese Idee. Der 
Gemeinschaftsraum, der für viele Anlässe genutzt werden kann, 

sollte „Farbe“ erhalten. 
  
 

Unter der Idee und getreu dem Zitat von Joseph Beuys:  

JEDER ist ein Künstler 
 



luden die KiTa Kinder die Bewohner des Florinshofes zum Malen 
in die KiTa ein. Die Bewohner und auch die Kinder fieberten 

dem Treffen neugierig entgegen. 
 

In gemeinschaftlicher und geselliger Runde entstanden 
farbenfrohe, vielfältige und ideenreiche Kunstwerke. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ursula zeigt uns ein Foto von den Hochhäusern in New 
York.  

Jetzt kennen wir uns alle, erzählen und niemand ist mehr 

aufgeregt. 
 
 

Wir überlegen…denken nach…und entscheiden! 

Welche Farbe fehlt 
noch? 

Welche Farbe gefällt 
dir? 

Wo malst du, wo male 
ich? 

Wir wissen der Florinshof ist 
neben dem Feuerwehrhaus! 

Wir sind schon 
ganz schön 

weit und 
gleich fertig! 

Wir tauschen die 
Farben, wo ist 

die Gelb? 

Wo ist noch weiß 
zu sehen?  

Es fehlt nur noch 
der Rand! 

Was hast du 
da?  

Tut das weh? 
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Gertrud hat alle unsere Namen behalten! 
 

Den großen Künstler wie Joan Mirò und James Rizzi 
würden unsere Werke gefallen! 

 

 
 

 
 

Wir sagen DANKE für den Besuch und das damit  
verbundene Beleben unseres KiTa-Vormittages! 

Warum wackelst 
du so? Wir machen Schnick-

Schnack-Schnuck! 

Das ist also Kunst! 



 

 
 

Im Rahmen der Sommerfachreise von der Ministerin für Bau & 
Finanzen Frau Doris Ahnen konnte die Leiterin Frau Manuela Schenk 
und die Projektleiterin Frau Wilma Schäfer-Schneiders mit ihren 
Kindern die teils mit den Bewohnern erstellten Bilder vorstellen und 
der Genossenschaft übergeben. 
  

                
 



                                                                       
  

 
 

                            

Wir haben viele 
Künstler 

kennengelernt! 

Wir haben euch in 
die KiTa zum Malen 

eingeladen, denn 
jeder ist ein 

Künstler! 

 

 



Die Erfahrungen aus dem Projekt kurz zusammen gefasst: 
 

 Gegenseitige Besuche, Treffen und Kontakte zwischen Jung 
und Alt bereichern den Alltag 

 Natürlicher und spontaner Umgang wird gefördert  

 Vergessene und lange nicht genutzte Fähigkeiten werden 
neu entdeckt  

 Kinder erfahren, dass alt sein zwar bedeutet, Hilfe und 
Unterstützung zu brauchen, ähnlich wie es bei den Kindern 
auch ist und dass ältere Menschen genau wie die Kinder, 
aber auch viel wissen und vieles bewirken können.  

 Den Moment für sich genießen 
 
  

 
 
 
Ein sehr gelungenes Projekt, was auch die weiteren Aktivitäten der 
Genossenschaft, als sorgende Gemeinschaft, unterstreicht die sich in 
vielen Projekten und Aktionen beteiligt.  
  
Kurt Becker  
05.07.2019 


